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he cannot provide the most distant substitute for the majesty and splendour which he

destroys. He may improve by cunning selection the breeds of animals which he uses

for food or labohr. But while he carelessly annihilates hundreds of species of beautiful
wild things, all his science will not produce a single new one to fill the vacant place.

He cannot even build like a mediaeval architect—that is another species which is

extinct—though his "skyscrapers" may emulate in bulk the Tower of Babel. It is

well that there should be someone to watch over the intangible; to strive against the

danger that, while we bind Nature to our uses, we do not degrade her into an unlovely
drudge; and to see that, while the multiplication of the means of production extends

to a much larger number of human beings the means of enjoyment, there should be

something left beyond mere materiel comfort for them to enjoy. (Tribune.)

Heimatschutz-Vortrag in Schaffhausen. Montag abend hielt in der Aula der Kantonsschule

Herr Architekt Robert Rittmeyer, Professor am Technikum in Winterthur, einen

ausgezeichneten und durch Projektionsbilder höchst interessant gestalteten Vortrag über

Heimatschutz und Baukunst, Im allgemeinen Teile seiner Ausführungen betonte er in
erster Linie die Notwendigkeit eines Heimatschutz es auch auf dem Gebiete der Architektur.
Die gegenwärtige Plan- und Haltlosigkeit, mit der oft Gebäude nach einem Schema

eines Handbuches für Baukunst, ohne Rücksicht auf Zweck', Umgebung und
künstlerischem Wert, nur so gedankenlos hingewurstelt werden, bedürfe eines kräftigen Vetos,

und die banale Stilmeierei, die ein Konglomerat von den Stilarten aller Epochen oft

als Ideal betrachtet, müsse einem gesunden Suchen nach einem Stile, welcher sich der
landschaftlichen und auch schon vorhandenen architektonischen Umgebung anzupassen
weiss, Platz machen. Mit trefflicher Ironie charakterisiert der Vortragende den heutigen
„Stil" als den „kategorischen Imperativ" von „stehlen"! Zudem leide auch die
Baukunst an der modernen Sucht nach dem Schein. Die Rückkehr zur Wahrheit in Stoff
und Material sei dringend nötig: Holz solle Holz, Stein solle Stein bleiben, und
man müsse nicht Marmor vortäuschen wollen, wo Eisen oder Holz das Material bilde.

Im speziellen betonte noch der Vortragende, wie da Wandel zu schaffen sei, und

entwirft, lose aneinander gereiht, seine Ideen der Stil- und Geschmackreform. Vor
allem müsse durch einen rationellen Zeichenunterricht in den allgemein bildenden und
Fachschulen die Wertung des wirklich Schönen und Geschmackvollen angebahnt und
durch eine Ideenkonkurrenz unter den jüngeren Künstlern ein Typus für ein gut
bürgerliches Haus geschaffen werden, den dann auch mittelmässige Kräfte durch
Abwechslung im Material oder in den Grössen Verhältnissen frei verwerten könnten.

An einer grossen Anzahl von Projektionsbildern in Form von Beispiel und
Gegenbeispiel erläuterte Herr Rittmeyer noch zum Schlüsse den wirklichen Unterschied
zwischen guter und schlechter Bauweise, und da zeigte es sich, dass das meiste, was
vom grossen Publikum als grossartig und schön bezeichnet wird, recht herzlich schlecht
ist. Leider konnte das kleine Trüpplein Steiner Besucher den Vortrag nicht bis zum
Schluss verfolgen; aber schon das Gebotene zeigte in überzeugender Weise von der
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Notwendigkeit des eidgenössischen Aufsehens auf dem Gebiete des Heimatschulzes.
Möge der Vortrag der Vereinigung für Heimatschutz neue Freunde gewonnen haben

(,,Grenzbote.")
Ein Baumwunder. Von einer merkwürdigen Baumgruppe erzählt Dr. Robert Stäger-

Bcrn in der illustrierten Halbmonatsschrift Die Schweiz (Verlag der „Schweiz" in
Zürich) : „Hart an der Landstrasse nach dem Dörfchen Studen unweit von Biel (es

befand sich dort die altrömische Militärstation Petinesca) gewahrt man eine

dickstämmige Weissweide mit riesiger Krone. Der Baum ist nie „geköpft" gewesen, wie
man das an den Weiden sonst zu sehen gewohnt ist. Aber der dicke Stamm klafft
oben, wo er seine Äste abgibt, auseinander, und aus seinem Innern steigt kerzengerade
eine wohl dreissig Fuss hohe und einen Fuss dicke Rottanne in den Weidenwipfel
empor, sich mit ihm so innig vermählend, dass man auf den ersten Blick des Wunders

gar nicht ansichtig wird. Der Weidenstamm ist jetzt hohl, so dass die Tannenwurzeln
ihre Nahrung direkt aus der Erde ziehen können, aber der Hohlraum kann zu unterst
nicht gross sein, denn die Weide macht noch lange nicht den Eindruck des Zerfalls.
Wie die Tanne zu ihrer Nahrung kam, bevor der Weidenstamm durchbohrt war, das

ist ein Rätsel. Eine alte Frau des Bauernhauses, das von dem Zwillingsbaum beschattet
wird, erzählte mir, die Tanne sei jetzt vierzig Jahre alt, sie habe sie schon als kleines
Bäumchen auf der Weide gesehen. Dass die Weide schon damals hohl gewesen, ist
nicht anzunehmen, denn die Tannenwurzeln füllen den Innenraum des Weidenstammes

knapp aus. Man muss vielmehr annehmen, die Tanne habe sich nach und nach durch
das weichere Weidenholz hindurch im Drang nach Nahrung einfach Bahn gebrochen.
Am Anfang, das heisst viele Jahre hindurch musste sie sich aus dem bisschen Humus

ernähren, der sich zwischen den Astwinkeln angesammelt haben mochte, bis ihre
Wurzelspitzen endlich das Erdreich erreichten. Wie unendlich genügsam die Tanne

unter Umständen sein kann, ist hinlänglich bekannt; man betrachte nur die zwischen
den Felsblöcken eingezwängten Nadelhölzer unserer Alpen. Auf den Weiden gedeihen
eine grosse Anzahl höherer Blütenpflanzen, Kräuter und Sträucher, als: Erdbeeren,
Löwenzahn, Stachys, Günsel, Nachtschatten, Stachelbeeren, Vogelbeeren usw.
Schlechtere Bedingungen zur Existenz müsssen die Kletterpflanzen antreffen, denn ich
selbst fand ein einziges Mal auf einer Kopfweide einen Hopfen wuchern, obwohl ich
mich seit längerer Zeit mit der Flora auf unsern Bäumen befasse. Auch Tännchen sind auf
den Weiden sowohl als auf andern Bäumen nur selten zu finden. Holmboe, ein

norwegischer Forscher der sozusagen alle Bäume seiner Heimat absuchte, konnte ein einziges
Mal die Keimpflanze einer Tanne auf der Birke und zwei weitere kleinste Keimpflänzchen
auf der Ulme konstatieren. Vom Keimpflänzchen bis zur voilen Entwicklung eines dreissig
bis vierzig Fuss hohen Baumes mit vollem Wipfel ist aber noch ein weiter Weg. Um
so staunenswerter ist daher der vorliegende Fall, und ich glaubte, ihn einem weiteren
Leserkreis bekannt machen zu sollen, bevor die dortige Gegend etwa durch Hinwegräumen

des Sonderlings „verschönert" wird. Solche Dokumente der Natur haben
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